
 

Frühjahrsvollversammlung  
des Kreisjugendrings Neumarkt i.d.OPf. 

am Donnerstag, den 16.04.2026 
 

Alica Lachmann stellt vor Beginn der offiziellen Versammlung den neuen Verleihanhänger vor. Dieser 
ist mit einer mobilen Hebebühne ausgestattet, die von Vereinen und Verbänden beispielsweise bei Ver-
anstaltungen ausgeliehen werden kann. Sie ermöglicht den barrierefreien Zugang zu Bühnen ohne 
Rampe und dient der Beförderung von Personen. Die mobile Hebebühne wird vom KJR kostenlos zur 
Verfügung gestellt. Für die Bedienung sind keine besonderen Fachkenntnisse oder spezielle Schulungen 
erforderlich. 
 

 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Die 1. Vorsitzende Stefanie Meier eröffnet um 19.10 Uhr die Versammlung und heißt alle Vereins- 
und Verbandsvertreter:innen herzlich willkommen. 

Ein besonderer Gruß gilt den Vertreterinnen und Vertretern aus der Politik, die durch ihr Kommen 
die Bedeutung der Jugendarbeit im Landkreis unterstreichen: Dirk Lippmann, Maria Dess, Sebas-
tian Schrafl und Norbert Nißlbeck. 

Ebenso begrüßt die Vorsitzende die Partnerorganisationen, die in enger Zusammenarbeit mit dem 
Kreisjugendring tätig sind und die Vernetzung der Jugendarbeit im Landkreis fördern, wie Luisa 
Hofmann von der Kommunalen Jugendarbeit (KoJa),  
Frau Agnes Zachmeier von der Polizei und Jonas Scherer vom Bezirksjugendring  
Oberpfalz. 

Auch der Freundeskreis Servus Kreisjugendring e.V. ist vertreten, mit den anwesenden Mitgliedern 
Ruth Bernreiter und Winfried Fügl. 

Besonders erwähnt wird die Vorständin Luisa Lodes, die sich online vom Bodensee zur Versamm-
lung zugeschaltet hat und damit trotz räumlicher Distanz ihre Verbundenheit mit dem Kreisjugen-
dring zeigt. 

Beschlussfähigkeit 
Von insgesamt 54 möglichen Delegierten sind 40 Delegierte anwesend (19.15 Uhr)  
 
Im Rahmen eines Rückblicks auf das Jahr 2025 hebt Stefanie Meier die drei zentralen Werte hervor, 
für die der Kreisjugendring steht: Verlässlichkeit, Haltung und Überzeugung. Diese Grundsätze prä-
gen das tägliche Wirken des KJR und bilden das Fundament seiner Arbeit mit und für junge Men-
schen im Landkreis.  
 
Verlässlichkeit zeigt sich in den kontinuierlichen Angeboten, der fachlichen Begleitung und der po-
litischen Bildungsarbeit des Kreisjugendrings. 



 

 

 
Haltung bedeutet, Verantwortung zu übernehmen und sich klar für Demokratie, Vielfalt und Inklusion einzu-
setzen.  
 
Überzeugung: Junge Menschen brauchen Räume. 
 
Steffi Meier bedankt sich ausdrücklich bei allen Haupt- und Ehrenamtlichen, den Kooperationspartnern und 
vor allem bei den Jugendlichen selbst. Jugendarbeit entfaltet sich gemeinsam durch Nähe und Verlässlich-
keit, sagt sie und wünscht eine konstruktive Vollversammlung. 
 
Danach erfolgt das Grußwort des stellvertretenden Landrats Dirk Lippmann. Er sagt, “der KJR steht wie 
ein Leuchtturm für gute Jugendarbeit im Landkreis”. Ausdrücklich erwähnt er konstruktive Aktionen wie 
die Heros on Tour. Er findet es bemerkenswert, dass der KJR Räume schafft, indem Jugendliche mitbe-
stimmen dürfen. Die Arbeit vom KJR bezeichnet Dirk Lippmann als sehr wertschätzend und seine Danksa-
gung gehört dem Engagement von allen Ehrenamtlichen. Ebenso wünscht Herr Lippmann eine gute Ver-
anstaltung. 
 
Grußworte vom Bezirksjugendring. 
Jonas Scherer schließt sich dem vorangegangenen Dank an. Ohne Ehrenamt wäre all das nicht möglich. 
Ebenso macht er wieder aufmerksam auf die Demokratiebrücke des Bezirksjugendrings. Diese Brücke kann 
für politische Veranstaltungen ausgeliehen werden. Eine Demokratieprämie über 250 € ist ausgeschrieben für 
Projekte, die sich mit Demokratie beschäftigen. Diese Prämie können alle Vereine und Verbände einfach und 
unbürokratisch beim Bezirksjugendring anfordern.  
Zwei Anträge im Jahr sind möglich. Jonas Scherer wünscht ebenfalls eine konstruktive Vollversammlung. 
 

 
2. Informationen zu gefassten Feststellungsbeschlüssen  

Von der Vorstandschaft wurden keine Feststellungsbeschlüsse gefasst. 
 
 

3. Beschlussfassung der Tagesordnung  

Die Tagesordnung ist vorab mit der Einladung verschickt worden und konnte auch über die Homepage per 
QR-Code abgerufen werden.  
 
Diese wird wie folgt abgestimmt: 
 
Beschlussfassung:  
40 von 54 Delegierten genehmigen die Tagesordnungspunkte. 
 
Ergebnis: 40 Ja-Stimmen (einstimmig)  
 



 

 

4. Genehmigung des Protokolls der Herbstvollversammlung 

Das Protokoll der letzten Herbstvollversammlung ist vorab allen Anwesenden fristgerecht zugegangen.  
Das Protokoll wird wie folgt abgestimmt: 
 
Beschlussfassung:  
40 von 54 Delegierten genehmigen das letzte Protokoll. 
 
Ergebnis: 40 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 
 

5. Arbeitsbericht des Vorstandes/Jahresbericht – Infoletter 2025 

Max Steindl stellt kurz stichpunktartig den Infoletter vor: 
 
Strukturen wie Verlässlichkeit, Haltung und Überzeugung wurden eingehalten. 

Folgende Aktionen haben stattgefunden: 
- Sprachreise England, Surffreizeit, Europapark-Ausflug, Adventurecamp Sommer,  

Spielmobiltour, Sommercampus 
- Weiterbildungs-Angebote wie Juleica und Erste-Hilfe-Kurs 
- Städtetrip nach Berlin  
- Jugendfilmfestival im Cineplex Neumarkt 
- Finanzielle Förderungen durch Natureheart Foundation for Kids, Fuchsstiftung, Bürgerstiftung, Raiffei-

senbank Neumarkt, Sparkasse Neumarkt 
- Einstellung neuer Mitarbeiter 
- Klausurtagung KJR 
- Darstellung Schutzkonzepte (z.B. sexuelle Gewalt zu Hause)  
- Bekanntgabe Kreistagsbeschluss über Stellenmehrung für den KJR 
- Bundestagswahl mit Aktion Dönertalk - “Politiker sind auch nur Menschen” 
- Inklusionspreisverleihung 
- Gemeindliche Jugendpfleger (in allen Gemeinden wurden ausreichend Aktionen veranstaltet)  
 
Über den Verleih und den Service des KJRs wird auf der Rückseite des Infoletters informiert. 
 
Der Schwerpunkt des Rahmenprogramms 2025 lag auf der Kommunalwahl. Die U18-Wahl findet traditionell 
neun Tage vor der offiziellen Wahl statt. Dabei kommen Politikerinnen und Politiker mit Kindern und Jugend-
lichen nach Schulschluss ins Gespräch. Die Durchführung erfolgt als Gemeinschaftsprojekt mit der Kommu-
nalen Jugendarbeit (KOJA) sowie weiteren Kooperationspartnern. Die U18-Wahl stellt grundsätzlich ein wich-
tiges und wirkungsvolles Instrument der politischen Bildungsarbeit dar. 
Kritisch betrachtet wurde im Rückblick auf die Kommunalwahlen 2026 die Zeit zwischen den offiziellen Wahl-
eröffnungen. In diesem Zusammenhang sah sich der Kreisjugendring erheblichem Druck ausgesetzt und 



 

 

wurde mit Manipulationsvorwürfen konfrontiert. Diese Vorwürfe beeinträchtigen die politische Bildungsar-
beit. 
Aus diesem Grund hat der Kreisjugendring beschlossen, künftig U18-Kommunalwahlen nicht mehr in dieser 
Form durchzuführen. Diese Entscheidung ist dem Kreisjugendring nicht leichtgefallen, wird jedoch als not-
wendiger Schritt zum Schutz der Organisation sowie zur Wahrung ihrer Glaubwürdigkeit angesehen. 
 
 

6. Jahresrechnung 2025 

Der Geschäftsführer, Markus Ott, erörtert die Jahresrechnung 2025 mit einer neuen Darstellung. Im Jahr 2025 
liegt das Ergebnis über 1,95 Mio. €.  

(Eine aussagekräftige Zusammenfassung liegt allen Delegierten vor) 

Der Haushalt ist nicht gewinnorientiert. Zum Jahresende ist der Haushalt ausgeglichen. 
 
Die Säulen den Kreisjugendrings: 
- Gemeindliche Jugendpflege in den Gemeinden 
- Kooperation Schulen im Ganztag 
- KJR-Kern-Regel- und übertragene Aufgaben 
- KJR-Ausgaben-Einnahmen Aktionen Verleih 
- Drittmittelakquise 

 
Die Jahresrechnung ist in 5 Einzelpläne aufgeteilt. 

• Geschäftsführung 
• Aktivitäten  
• Einrichtungen der Jugendarbeit (gemeindliche Jugendpflege und Schulen) 
• Zuschüsse an Jugendorganisationen  
• Allgemeines Finanzwesen 

 
Bestandteile der Jahresrechnung 

• Aussagekräftige Zusammenstellung in Einnahmen und Ausgaben 
• Kassenmäßiger Abschluss -> hier wird das Ergebnis bestätigt! 
• Feststellung des Ergebnisses  
• Verwahrungen (geplante Gelder, die ins neue Jahr übertragen werden)  
• Rücklagenaufstellung  
• Sachvermögenaufstellung 

 
Der kassenmäßige Abschluss im Jahr 2025 liegt bei -112.663,09 €.  
Die Haushaltsrechnung ist mit 1.950.709,52 € ausgeglichen.  
Es sind keine Schulden vorhanden. Es wurde nachhaltig gewirtschaftet. 
Abweichungen von der Planung resultieren aus realen Entwicklungen. 
 



 

 

Von Seiten der Delegierten gibt es keine Rückfragen. 
 

Beschlussfassung:  
40 von 54 Delegierten genehmigen die Jahresrechnung  
 
Ergebnis: 40 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 
 

7. Rechnungsprüfungsbericht 2025 und Entlastung der Vorstandschaft 

Die Kasse wurde am 19.03.2026 durch Christian Schimek und Karin Heimerl geprüft  
(siehe Rechnungsprüfbericht).   
Laut Kassenprüfer wurde die Kasse sorgfältig geführt und stand vollständig zur Verfügung. 
Der buchmäßige Kassenbestand stimmt mit den Kontoauszügen überein. 

Ende 2025 wurden 28.734,49 € den Rücklagen zugeführt. 
 
Beschlussfassung:  
36 von 54 Delegierten entlasten die Vorstandschaft (Vorstandsmitglieder mit Stimmrecht enthalten sich) 
 
Ergebnis: 36 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 
 

8. Ausblick 2026 und Freizeitprogrammheft 

Die geplanten Freizeitangebote des Kreisjugendrings im Jahr 2026 werden kurz von Jochen Hirschmann vor-
gestellt. Er verweist auch auf die vorhandene Homepage des KJR. 
 
2026 gibt es auch wieder ein Freizeitprogrammheft. Die Rückmeldungen der Vereine und Verbände hierzu 
waren sehr verhalten. Weitere Werbeangebote und Ausschreibungen können aber noch auf der KJR-Home-
page ausgewiesen werden. 
 
HSN-Kurs 
Im Anschluss an die Freizeitangebote stellt Elea Distler den HSN-Kurs vor (Helfen in seelischer Not). 
Hier stellt sich die Frage: „Wie kann man im ersten Moment da sein, damit sich der Mensch nicht verliert?“  
Der HSN-Kurs ist ein niederschwelliges Angebot ab 15 Jahren und dauert ca. 2,5 Std. 
Die Anmeldungen erfolgen über den Kreisjugendring. 
 
KJR – Jugendfonds 
Der Jugendfonds wird von den Sponsoren wie Bürgerstiftung, Fuchsstiftung, Sparkasse Neumarkt, Raiffeisen-
bank Neumarkt, Natureheart Foundation unterstützt. 
Eine Bezuschussung für Vereine und Verbände kann ganz unkompliziert z.B. per E-Mail angefragt werden und 
wird anschließend mit der Vorstandschaft abgestimmt. 



 

 

 
Inklusionspreis  
Der Inklusionspreis findet 2026 zum 4. Mal statt. (Ein Antragsformular ist über die Homepage 
abrufbar) 

▪ Alle Menschen mit Behinderung haben ein Recht auf Teilhabe  
▪ Preisgelder 1000€, 500€, 300€ und KJR-Förderung 
▪ Projektpartnerin: Bezirksrätin Heidi Rackl 
▪ Vorschläge an den KJR sind erwünscht 

 
Von insgesamt 54 möglichen Delegierten sind 41 Delegierte anwesend (20.30 Uhr) 
 
 

9. Information und Berichte aus den Jugendverbänden 

 
KoJa Neumarkt - Luisa Hofmann 

29.+30.05.26 be OpenAir (16 Musikbands, Foodtrucks, Standort: Grill- und Zeltplatz Parsberg) 
 
BSJ - Michaela Lindner 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Evang. Jugend – Marco Rackl/Nicole Markoff 
25.04.26 Poetry Slam (Politik & Poesie)  
Viele Kooperationspartner sind hier beteiligt 
24.-31.05.26 Taizé-Fahrt 
10-12.07.26 Werklehrwochenende Grafenbuch 
02.08.-07.08.26 Städtetrip Erfurt & Eisenach (ab 15 Jahren) 
30.08.-12.09.26 Schwedenfreizeit 
30.10.-03.11.26 Jugendleiterschulung 
 



 

 

Astrojugend – Benedikt Schnuchel 
05.09.26 Sonnen- und Nachtbeobachtung 
 
Bayerische Schützenjugend – Sieglinde Gerner 
06.06.26 Faszination Lichtschießen in Pyrbaum 
01.05.26 Lichtschießen Dorffest Stauf  
 
Trachtenverein Sindlbach – Teresa Vögerl 
16.05.26 Dorfplatzturnier Menschenkicker 
 
Bund Naturschutz 
02.05.26 Gewässer Beprobung 
 
Die Falken 
Themen Wehrpflicht - Aufklärung 
Aktionen wie Grillfeste oder regelmäßige Gruppentreffen 
 
 

10. Anträge, Anregungen, Sonstiges 

Es sind keine Anträge eingegangen. 
 

Ehrung – Partner der Jugend 

Im Auftrag des BJR durfte der Kreisjugendring im Frühjahr Herrn Prof. Dr. Popp von der Natureheart Founda-
tion als Partner der Jugend auszeichnen.  

Veranstaltungen 

Die Bürgerstiftung feiert im Jahr 2026 ihr 20-jähriges Bestehen. 
Am 12.06.26 wird es von Prof. Dr. Sebastian Kurtenbach einen Vortrag über Kinder-Minderheit  ohne Schutz 
geben.  
Zukunftswerkstatt im PÄZ 

Hinweise vom KJR 

Herbstvollversammlung: 19.11.2026 

Frühjahrsvollversammlung: 22.04.2027 

Die WhatsApp-Community besteht weiterhin und kann nach wie vor genutzt werden. 
Der KJR freut sich über neue Follower. Gerne dem KJR auf Instagram folgen. 
 

Stefanie Meier bedankt sich fürs Kommen und beendet die Versammlung um 21.00 Uhr. 

 



 

 

Neumarkt, den 16.04.2026 
 
Birgit Hofbeck 
(Protokollführerin) 
 
Wichtige Info: Die Teilnehmerliste wird aus Gründen des Datenschutzes nicht angehängt, kann aber auf Wunsch gerne 
beim KJR eingesehen werden! 


